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Teil 1 
 
 

Ausschussvorlage HAA/18/ 17 
 
 

eingegangene Stellungnahmen zu der schriftlichen/mündlichen Anhörung 
 
zu dem 
 
Gesetzentwurf 
der Landesregierung für ein Gesetz zu dem Fünfzehnten 
Rundfunkänderungsstaatsvertrag und zur Änderung des 
Hessischen Privatrundfunkgesetzes 
– Drucks. 18/3887 – 
 
 
1. Sozialverband VdK Hessen-Thüringen, Frankfurt S.   1 

2. Dr. Norbert Holzer, Verwaltungs- und Betriebsdirektor Saarländischer 

 Rundfunk, Saarbrücken S.   2 

3. Hessischer Rundfunk, Frankfurt, ZDF und ARD, Mainz S.   4 

4. Prof. Michael Ronellenfitsch, Datenschutzbeauftragter, Wiesbaden S. 24 

5. IHK Arbeitsgemeinschaft Hessen, Frankfurt S. 39 

 



Von: Eberhard Staubach [mailto:staubach@vdk.de]  
Gesendet: Donnerstag, 28. April 2011 16:04 
An: Schlaf, Jürgen (HLT) 
Betreff: Rundfunkänderungsstaatsvertrag 
 
 
Sehr geehrter Schlaf, 
 
wir danken Ihnen für die Übersendung der Unterlagen. An der mündlichen Anhörung 
am 25.05. werden wir nicht teilnehmen, geben aber eine schriftliche 
Stellungnahme ab: 
 
Wir bedauern, dass es für schwerbehinderte Menschen ab 2013 nur noch eine 
Rundfunkbeitragsermäßigung geben wird, regen aber an, in den Staatsvertrag zur 
Vermeidung von Härten eine Übergangsregelung aufzunehmen: Ist der 
Beitragspflichtige am 31.12.2012 von der Rundfunkgebührenpflicht befreit, bleibt 
die Befreiung für die Gültigkeitsdauer des Befreiungsbescheides wirksam. 
 
Entsprechend schrieben wir schon am 04.04.2011 diew Hessische Staatskanzlei an. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Eberhard Staubach 
Juristischer Referent 
Sozialverband VdK Hessen-Thüringen 
Elsheimerstrasse 10 
60322 Frankfurt an Main 
Telefon: 069 / 71 40 02 - 27 
Telefax: 069 / 71 40 02 - 22 
Mail: staubach@vdk.de  
  
  
Gemeinsam gegen den Sozialabbau mit dem Sozialverband VdK - jede Stimme zählt!  
Beteiligen Sie sich jetzt an der bundesweiten VdK-Protestaktion "Stoppt den 
Sozialabbau!"  
und geben Sie im Internet Ihre Stimme gegen Sozialkürzungen ab: 
www.vdk.de/protest 
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